
Buchpremiere und Gespräch
»Wie das Schweigen der Mitte die Rechten stark macht«

Donnerstag, 22. September 2016 · 19.30 Uhr 
Salon Karl-Marx-Buchhandlung
Karl-Marx-Allee 78 · 10243 Berlin

Wie das Schweigen der Mitte 
die Rechten stark macht

Markus Nierth · Juliane Streich

Ch. Links Verlag

Erfahrungen eines zurückgetretenen Ortsbürgermeisters

Brand-
gefährlich

216 Seiten, 18,00 €

Eintritt: Euro 8,-  / erm. Euro 6,- 
Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, die rechtsextremen Parteien 
oder Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassis-
tische, nationalistische, antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind, den 
Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser auszuschließen.

Markus Nierth und Juliane Streich
sowie Ekin Deligöz MdB (Stellv. Vorsitzende 
von Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.)
im Gespräch mit Verleger Christoph Links

Markus Nierth, wegen der fremdenfeindlichen Het-
ze von seinem Amt als Tröglitzer Bürgermeister zu-
rückgetreten, erzählt von den Vorfällen im Süden von 
Sachsen-Anhalt und untersucht die Hintergründe 
und Strukturen, die stellvertretend für die Zustände 
vielerorts in Deutschland stehen. Er zeigt den Extre-
mismus der vermeintlichen Mitte und benennt die 
Defizite in der Politik.


